
       

 

 

Mitgliedertreffen und Fortbildungsveranstaltung am 17.10.2024, 14h00 – 17h00 

Im Astoria-Hotel, Hübelistrasse 15, 4600 Olten   

 

Protokoll des Mitgliedertreffens (Linda von Ribbeck) 

Anwesend Mitgliedertreffen: Tido von Schön-Angerer, Mercedes Ogal, Benedikt Huber, Monique 

Huber, Tina Huber-Gieseke, Peter Carp, Linda von Ribbeck, Bernhard Wingeier, Jaqueline Niederer-

Pelzer, Katayun Hojat, Indra Janz, Maristella Cantini, Johannes Roth, Tanja Chamik, Elisabeth 

Hechavarria, Andrea Stritt, Marleen Grosheintz, Maryse Durand, Lara Wolf. 

Online: Hanna Seewald, Virginia Meda Spaccamela 

Abgemeldet: Naoko König, Lucien Simmen, Regula Riggenbach, Oswald Hasselmann, Elisabeth Müller 

 

Mitgliederversammlung: 

1) Die SIGIP-Koordinationsgruppe wurde durch Katayun Hojat und Linda von Ribbeck erweitert, 

nachdem bereits Elisabeth Müller nach der Pensionierung von Oswald Hasselmann im letzten 

Herbst dazu gestossen war. Weitere Mitglieder sind willkommen! 

2) Benedikt Huber fasst die Aktivitäten des letzten halben Jahres zusammen: 

a. 1000 bilinguale Flyer wurden gedruckt, um interessierte Kolleginnen und Kollegen 

auf die SIGIP aufmerksam zu machen. Sie können bei Benedikt bezogen werden. 

b. Die Publikation «Für einen integrativen Ansatz in der Pädiatrie» (DE + FR) in der 

letzten online-Ausgabe der Schweizer Ärztezeitung, findet sich auf den Websites von 

pädiatrie schweiz und SIGIP. Sie fasst unsere Arbeit der letzten 7 Jahre zusammen. 

c. Die 6 Artikel für das Themenheft integrative Pädiatrie der Pädiatrica im Frühjahr 

2025 sind durch die Autoren aus den Reihen der SIGIP vorbereitet und werden 

demnächst eingereicht. Die Ausgabe erscheint im März/April 2025, zudem wird es 

hierzu ein Online-Seminar geben. 

d. Weiterbildung/Fortbildung: EPAs sollen entwickelt werden für die integrative 

Pädiatrie innerhalb der Überarbeitung von Weiterbildungscurricula. Linda wird sich 

dem annehmen.  

e. Die UNION hat die SIGIP eingeladen in eine erweiterte Vorstandssitzung (14.11.24, 

Katayun wird teilnehmen)  

f. Swiss network for integrative oncology (SNIO) ist seit letztem Jahr neben der SIGIP 

die zweite integrativmedizinische fachmedizinische Gruppierung. 

3) Forschung: Tido von Schön-Angerer berichtet über die randomisierte Studie zu 

Lavendelwickeln bei Bronchiolitis. 80/400 Kindern sind bereits eingeschlossen, die 

Entwicklung ist erfreulich. Die Fever-App (entwickelt von David Martin) ist auf dem Markt, 

ausserdem wird eine neue Leitlinie in Deutschland veröffentlicht zum Umgang mit Fieber. In 

Ungarn konnte eine ähnliche App noch tiefer ins Gesundheitssystem verankert werden. Wie 

können wir strategisch vorgehen, um eine veränderte Kultur im Umgang mit Fieber besser in 



der Schweiz zu implementieren? Johannes Roth hat dazu Ideen, ein Zoom Meeting ist hierzu 

geplant. 

4) Homepage: sigip.org  

a. Lucien Simmen hat sich bislang darum gekümmert, würde es aber gern weitergeben. 

Wer findet sich? Zudem sind alle eingeladen, am Inhalt mitzugestalten! Marleen 

Grossheintz hat eine junge Kollegin, die evtl. interessiert sein könnte. 

b. Die Homepage ist in 3 Sprachen geschrieben, um sie auch internationalem 

Lesepublikum zugänglich zu machen 

5) SIGIP @ Jahrestagung / Kongress pädiatrie schweiz: 

a.  2024 wurde von der SIGIP eine Session durchgeführt zum Thema Impfskepsis, 

welche in einen sehr wertschätzenden Austausch gemündet ist. 

b. Für den Jahreskongress von Pädiatrie Schweiz 2025 in Bern ist es noch nicht sicher, 

ob wir eine Session erhalten. Das angedachte Thema will sich den Ärzten selbst 

widmen, wie sie sich für den Beruf begeistern und diese Begeisterung weiter 

lebendig halten können und welche Rolle der erweiterte integrative Blick dabei 

spielen kann. 

c. Es wird ermutigt, dass wir uns als SIGIP stark machen für einen fixen Slot in jedem 

Jahreskongress, statt fakultativ darauf hoffen, dass wir eine Session erhalten. 

6) Das BAG wird ein health-technology assessment zu nicht pharmakologischen 

integrativmedizinischen (anthroposophischen) Therapien in Spitälern zu machen, um die 

Wirksamkeit zu prüfen. 

7) Die WHO steht kurz davor, die neue 10-Jahres-Strategie für die traditionelle, komplementäre 

und integrative Medizin (TCIM) zu verabschieden. Danke Tido für die Mitarbeit daran! 

8) Termine: 

a. 3./4.11.24: Homöopathie-Kongress durch OMIDA in Horgen. Ein Pädiater wird noch 

gesucht, dort zu sprechen. 

b. 13.2.2025: Symposium de pédiatrie intégrative in Fribourg HFR (auf Französisch) 

c. 13.3.2025: SIGIP Treffen in Olten 14-17 Uhr Mitgliedertreffen und Fortbildung durch 

Jaqueline Niederer-Pelzer zum Thema «Gemmotherapie». 

d. 10.4.2025 in Luzern: Veranstaltung zum 270. Geburtstag von Samuel Hahnemann: 

Komplementärmedizin und Homöopathie 

e. 16. Mai 2025: Festakt 10-jähriges Jubiläum Zentrum für integrative Pädiatrie in 

Fribourg 

f. 22./23.5.2025 in Bern: Jahreskongress pädiatrie schweiz 

 

 

Fortbildung: 

 

« Salutogenic prevention in pediatric practice – an integrative pediatric perspective” 

Michaela Glöckler 

 

Auf mehrfachen Wunsch als hybrid Veranstaltung: 20 TN vor Ort, 8 TN online. 


